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Rechtsg rundlaqe

Die hier vorgelegten Daten werde[ aufgrund des
ncesetr über die statislik im Handel und Gast-

geeerbe (Bandelsstatistikgesetz - HdIStatG)i

vom lO. Novembe( 1978 (BGBl. r s. 1733) in
Verbindung mit dem 'Gesetz über die StatiEtik
für Bundeszwecke ( Buldesstatistikgesetz -
BStatG)' vom 22. Januar 1987 (BGBl. I S. 452.

565 ) repräsentativ erhoben.

E rhebungsbereich
Erfaßt $erden die Untsernehfien, deren wirt-
schaftlicher schwerpunkt im Gastge erbe (Un-

terabteitung ?l der Systematik der tlirt-
schaftszweige, Auggabe l9?9 ) Iiegt.

ET hebunqsei nheit
Erhebungseinheit i6t das rechtllch selbständi-

9e Unternehnen. Die MeLdungen sind zu erstat-
ten für dae Ge sa$tunte r nehmen, d.h. eInschl.
etlraiger inländischer Nebeobetr iebe Llnd nicht-
gastgewe rblicher Tätigke iten. AI s Unternehmen

gelten auch rechtlieh §elbständige Glieder

von organkreigen (üutter- und Iochtergesell-
Echaften) und Eeile von Unter nelmere inhe i ten.

Erheb aumf, anq

Nach der Recht6grundlage dilrfen maximal I 000

GaetgeHerbeunternehrnen bef ragt ue rden. Diese

rurden aus aleß nach BundesländerD, vllrt-
schaftsgruppe[ bzw. -klaasen urla Umaatzg16ßen-

klassen geschichteten An gchr i ftenmate r lal der

HandeIE- unat GastEtättenzählung ,l985 zufälli9
ausgewählt. Für die St i ehProben zi ehung fluralen

vgn ilen inEgegant 186 784 am stichtag
(31 , 5. 1985 ) ermittelten UnUernetmen nur

142 915 berücksichtiEt, rreil 8ie l98l einechl.
Un6atzsteuer mindestena 50 000 Dl'l umge§etzt

hatten, nobei für tteugrüDalungen, die 1984 noch

keinen unsatz tätigten, die zahl der Beachäf-

tigten ausEchlaggebe[d war. AIs Ereatz für aue

dem Berichtskreis ausscheidende Unternehmen

(2.B. Löschung, verlagerung der eirtschaftli-
chen fätlgkeit ) werdea stsänd ig lre ugeg ründete

Unternehnen zufäI1i9 ausgewählt und in den Be-

rlcht6kreig eingeschleust.

Erhebungsnethode
Die Gastge$erbestatisttk wird dezential durch-
gefilhrt. Die Angaben werder im allgeneinen von

den stätistiEchen Iändesämtern erhoben urtal

äufbereitets. Die Lände re rgebn i sse weralen im

Statistischen Bunde§amt zu Bundesergebnisaen

zuEanmeng eführ t .

I Erläuterunsen zur Gastqewerbestatistik

Erhebunqs - urd Dargtellunqsnerknale

Die nonatlichen Erhebungen erfassen den U n -
satz und die Anzahl' der volt- sowie

der Tei I z e i t b e s c h ä f t i 9 t e n .

Bei Unternehren mit Arbeitsstätten in mehreren

Bundesländern werden die Angaben auch in der

Unterteilung nach Bunde§Iändern erfa6t'

E rqebnisd a rsteIIung

Bei den Im ilonatsbericht angegebenen zahlen

für den Bericht8monat handelt es sich un Er-
gebni8se, die auf den biE zun zeitpunkt der

ersten Auf bereitung einqegaogenen lleldungen

der an der Berlchterstattung beteiligteo Un-

ternehmen beruhen; nicht vorlieEende Angaben

werden maschinelt geschätzt.

Im Interesse einer möglichst genauen Darstel-
lung der Ergebnisse in !eltreihen werdeE die
gegchätzten Angaben eines uonatsberichts 1au-

fentl anhand der nach AbEchIuB aliese6 gerichteE

eingehenden FirEennetdungen korrigiert. Diese

Eorrekturen k6nnen aus techoiechen Gründen

erat ln oachfolgendeo üonatsberichten zul
Tragen konuen.

Die Ergebnisse aler Ga6tges€ rbestät l8t ik v,er-

defl in dter G]iederung der Syetenatik der

Wirtschaft6zweige (t{z}, Ausgabe t979. darge-

stellt. Neben den Ergebnisaen für die drei '

wi rtsqhaftag r uppen der Unterabteilung '71
Gastgewerbe' der w, werden Ergebnia§e fllr aus-

gewählte lii rtechaft skI aaEen veröffentlicht,
soweit dies atichProbentheoreti6ch vertret-
bar er Bcheint '

Defini t ione n

Umsatz iEt iler Gesamtbetrag der abgerechneten

Lieferungen und gonEtlgen I€istungen eln-
schl ieß lich BedieoungEgeld. Getränke-' sekt-
und vergnügungsEteuer (nlcht jedoeh durchlau-
fende Posten Hie Kurtaxe oder Fremdenverkehra-

abgabe) sowie einschlieBlich - fälts bei Lie-
ferungen z,B. auE gewerblichen Nebenbetrieben

gesondert in Rechnung gestellt - Rosten für
Frachtr Porto und VerPackung.
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Nicht aozugeben siBd jeatoch Erl6se au8 Land-
und ForsteirtEchaft sowie außerordentliche Er-
träge (2.8. aus der0 Verkauf von Anlag€vermö-
gen) und betriebsfremde Brträ9e (8.8. EiDnah-
men aua Vernietung und Verpachtung von be-
triebsfreDd genutzten Gebäualen und cebäudetei-
len. Zinserträge äus nicht bet r iebaflotpend i-
gem Kapital oder Erträ9e aüE BetelIigungen).

Gewährte Skonti und ErIöEschmäIerungen (2.8.
PreisnachläEee, Rabatte, .rEhr e6rückverg Utun-
gen, Boni) Eind bel der Ernittlung des t msat-
zes abu uaetse[.

Bei Zugehörlgkeit zu einer umsatzgteuerlichen
OrganBchaft slnd soirohl der auf daa Unterneh-
men entfallentle Umaatz mit Dritten aLa auch
Innenunsätze anzugeben, die mit den übrigen
Eochte rgese i l echaften bzu. der üuttergeEelL-
echaft getätigt,!rerden.

Beechäftiqte

Beschäftigte sind tätige Inhaber, mlthelfende
Fanil ienangehörige solrle Eämttiche Arbeitneh-
ner. l.litzuzählen siDal auch vorübergehend Ab-
rresende (2.8. Kranke, Urlauber, Wehrpfllchti-
ge, Hutterschafteurlauber ) .

Teilreitbeschäftigte sind tätige personen,
deren d urchachn i ttl iche Arbeitgreit kürzer ist
a1E die ort6-. bränchen- oder betrleb6übliche
Wochena rbeitsze i t .

Beherberqung

Beherbergung betrelbt, wer gegen Entgelt per-
aonen vorübergehe[d (hEchstens 2 Monate) On-
terkunft 9ewährt, arrch rrenn der Betrieb der
Behe rberg ung sstätte nlcht der Er 16ubn i spfl icht
nach § 2 des castBtättengeEetzes unterLiegt.
Zur Beherbergung 9eh6rt auch die Vermietung
von Zelt- und Wohnsagenplätzen äbenso tdie die
Vernietung von Eerienhäusern oder perienwoh-
lrUngen.

zun Umsatz aus Beherbergung rechneo hier auch
die Einnahnen aus t{äscherelnigung, Büg1erei,
Bädern, Garagenvernietung u.dgl. ainschlieB-
Lich BedienungBgeld.

Nicht zur Beherbergu.hg rechnen jedoch Verpfle-
gungsleietungen (2.8. Frühstlick). Diese slnd
den ca6tetättenleiEtungen zuzurechlen.

Gaststättenleistunqen

3u den caststättenl ei st ung en rechnen aLIe Ver-
kEuf e von i{ahLzeiteo, I€bensmitteln, cetränken
und Genußnitteln einschtießIich Bedienung8-
geld, Sekt- und Getränkeateuer.

zum Unsatz aus caststllttenleistulge[ rech-
nen auch der Verkauf über die straße und an
Betriebsangehörige so$ie der Elgenverbrauch.
Ferner rectlnen daeu die Einnahnen bzw. pro-
viaionen aus Musik- uDd Spielautomaten, Bln-
trittsgelder einschlleßlich Vergnügungssteuer,
Einnahmen aus Saalvermietu[g u.dgl.

Dle Erlöse der Trink- und Imbißhallen auE dem
verkauf von Zeltungen, Süor{aren. Iabakwaren,
Andenken u,dg1. zählen jedoch nlcht zun Gaet-
stättenuisatz, aonalern zlun Umsatz aus Einzel-
handel. EntEprechendes gilt auqh für die ver-
kauf serl 6Ee aus etira vorhandenen geuerbL ichen
NebeIrbetrieben.

Entsprechend der Reihenfolge in der Systenatik
aler wirtEchaftsrweige, Auagabe 1979:

Hotel
Beherbergungs- und Bewi r t ung sgtätte lhit her-
könnlichem Dienstleistungsangebot und ltit
wenlg§tens eineh volLrestaurant - auch für
Passanteo - sowie mlt besonaleren Aufänt-
haltsräumen überwiegend für Iia usgäste.

- Gasthof
BeherbergungE- und Be$ri r t ung sstätte nit her-
kömmlichem Dl enstle i st ung Eangebot - auch für
Paasänten -, der Gasthof hat Jedoch neben
den speise- und schankräumen keine weiteren
Aufenthaltsräume f ü,r Eausgäste.

PeDsion
Beherbergungsstätte, in der'speisen und ce-
trenke nur an HauEgäsle abgegeben rrerden.

Hotel qarni
BeherbergungEeUätte, in aler an EauggäBte
Frühstück abgegeben l.ird.

Soe ise!rl rtEchaft
BewirtungBstätte mit Abgabe von Speisen (mit
und ohne Ausschank von Getränken).

nur
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- Inbißha]1e
Beei rtung sstätt e mit begrenztem Sortinent
von SpeiEen (nit unal ohne Ausschank von Ge-
tränken) und nur wenigen Sitzgelegenheiten.

- Schanktrirtgchaft
Bewi rtung sstätte nit Ausschank von Geträn-
keo.

- Bar, Tanz- u.nd Ver qnllqunqslokal

Besi rtung B8tätte mit Ausachank von Geträo-
ken unal t nte rhal t uDg sangebot. (euch Diskothe-
ken) .

- Cafe
Bewi rtung s Btätte, deren HaupterHerbszpeck
nicht alle Eerstellung und aler Vertrieb ent-
aprecheoder Wareo i9t,

- EisdleLe
Berirtungsstätte ntt Äbgabe von Speiaeei6
zun Verzehr än Ort und SteIIe (ohne Unter-
IIehDen dea aEbulanteo Einzelhandels) .

- Ir inkhalle
Berd rtungEEtätte oit eog begrenzteü Sorti-
nerrt von Getrtnken und nur peoigen Sitzge-
legenheiten.

- ßantlne
Ve rpfl eg ungse inr ichtung !|it Abgabe von spei-
Een untl Getränhen an ei[en festen Abnehmer-
kreis. Dazu geh6ren auch ßUchen, die regel-
mäßi9 tlahl.zeiten au6er Saua liefern
(caterer).

Unternelunen, die bei der Befragung in RaIuen
der lantlels- uad Gastatättenzähluog 1985 eine
gemiachte Tätigkeit angabeo ( Eeherbergung und

Gasts tättenlei et uIlg en ] wurden deE Beherber-
gungEgeeerbe Euqeordnet. renn ih-r e Beherber-
gunggkapazität aus miodestens 9 Betten beetand.

Die Gastge$erbeunternehne[ in bisherigen Bun-
desgebiet Eetzten im Oktober 1990 nonlnal
(in je$eiligen Preisen) 5,8 B mehr um ats ir
Oktober 1989. Real (in Preieen von 1980)

wurde ein 'Unsatzzu$acha von 1,8 t ernitLelt.

Von alen drei 9{i rt schaf tsg r uppen alea Gaatge*er-
bes meldeten die ßantinen die 916ßte onsatz-
steigerung gegen0ber den gleichen vorjahres-
ooDat (nominal + 12,1 t: real + 8,7 i),9e-
folgt von den Unternelmen de6 Beherbergunga-
geFerbe8 (+ 8,2 I + 2,8) und den Unternehhen
des cä sts tätteog eue rbes (+ 3.5 : + 0,5).

Im Beherbe rg ung ag e$ö rbe erzielten die son6tlgen
Behe rbe rgung E stsätten (+ 11,1 . + 5,6) und die
HoteIE, Gaethöfe, Pensionen. gotels garnig
(+ 8, 1 : + 2.7) nontnaL und auqh real h6here
UnsEtre i.trl Iilonatsyergleich Oktober l99O 9e9en-
über Oktober '1989.

2 Unsatz uDd Be8chäfti gte im oktober 1990

I[ ca8talltteogererbe konnten rlur dle Spei3e-
l{lrtachaften, ImbilhalIen ihre noninalen uDd

realen t nsätze gegenEber den entsprechende[
Vorjahresnonat atelgern (+ 4,8: + 1,7). Die
sonstigen Bewi rtung E stätten verbuchte[ nur
noninal höhere U$altze (+ 1,5! - 1,6).

Von ilanuar bis Oktober 1990 setzten die Unter-
nelmen des Gastger€rbea nooinaL 5,{ t utd
real 1,9 t mehr |rl alg in gleichen UeitraurD
dea vorjahreB.

In deo Ga etgewe rbeu nte rnelnlen saren EDale

oktober 1990 2,4 ß neniger Personen ( Iaha-
ber. nithelfende Fa$ilienargehöriEe und Ar-
beitnehner einechließ1ich AuBzubildender)
tätig als Ende Oktober 1989. Dieae Abn.idte
resuLtiert au6 einem Rückgang der ZahL der
Teilzeitbesqbäftigten l.ur 5,8 t bel gleich-
zeitiger ,unalhe aler ZahI der Vollbegchäftig-
ten [a 0,,i t.

-6-



TAgELLENTEIL
I UßÄTEENIHIC(LÜTG IiI GAST€E}IERBE IIACH SETRIEBSARTEN

1986.100

ur.lsaTz

NUI{I€R
DER
SYSTE-
ITATI(

I,

oxT,

19!t0

0xT.

r989
I,IIRTSCHAFTSGLIEDERT},16

JAN./OKT.

1990

OKT.

ts90

0kT.

t990

JAN. /OKT.

IN JEHEILIEEN PREISEN ]N PREISEN DES JAHRES 1980

711 11

711 13

7rl rs

?rt D
711 I

711 BEfl ERSERGTINGSGEXERBE

72t,4 115,2

118,1 112,1

133,3 742,2

HOTELS

64STHOEFE

PENSII}IEN

IIOTELS GAFNIS

HOTELS,GAST}IDEFE,
PENSISIEN, HOTELS GARNIS

ERHOLIIIGS. U.FERIENIIEITG

FERIENZENTREN

FERIENIIAEUSER,
FE R IENI,IOHNU,ßEI.I

HItrTlEiI

CAI,PII{6PLAETZ E

PRIYÄTqUAiTIERE

SOI{ST. BEHERSERG. SIAETTEN(ofi. HofiHElrG usl{)

BEHERBEIßIIGSßEI€RBE

1S5,0

r35,0

166,8

I {{t,I

149,1

157,8

I4t, 1

145,3

I30,I

110,5

110,2

r33,9

134,9

120,6

1S0, {

I13,7

105,3

102,3

120,8

711 91

711 93

711 95

151,7 r{0,3 r58,5 126,0 133,8

1{1,3 163,7 t79,9 138,0

t28,4 96,2 142, { 130,3 107,8 86,3 721,7 113,3

711 96

717 31

7ll 38

711 9

7t1

1{0,0

139,7

159, {
155,5

t20,7

r15,7

115,5

103,2

119,3

100,3

1t2,2

99,8

109,3

l0r,3
111,6

I(AI{TINEN

GAEIBEI€R8E t2? to tzo,0

138,0

127,g

129,6 12S,0

7T3 6ASTSTAETTENGEHERBE

1l{,9 110,6

r 10,9 lo5r I

Il{,{ 110,1

37,5 3r,2

93,0 90,1

126,0 119,4

137,0 57,4

101,9 9r,3

109,4 102,9

71E KAI{TINEN

133,3 r33,S

117,3 112,E

113,1

125, {
136,2

133,9 112,5

r09| I

102,3

109,6

102,ts

105,5

102,I

r06.0

s0,5

88,3

1tE,8

126,8

88,8

93, a

102, €

83,0

102,s

9{,S

101,5

128,4

l lo,E

126,8

113,{ 106,0

713 tl
713 15

?ta 81

7r3 93

7t3 S5

718 SS

713 97

?13 I

SPE I SEI{I RTSCHAFTEN

IIGISS}IALLEN

SPE I SEl,,ll RTSCHAFTEN,
ITGISS}IALLEN

SCIIAXXHT RTSCIIAFIEN

8ARS, TÄT€LOKALE U. AE.

CAFES

EISDIELEN

TRINI+IALLEiI

SS'ISI . BETI iTI!\IG SSIAETTEN
( ttH. rüt'lTlltN us]1,

6ASTSTAEITEISEIE RBE

120,I

39, {
38,3

130,3

52,6

91,{

114,6

100,5

120,7

47,8

87,0

ll8, {
95,7

35, S

13{,7

t24,8

88,5

108.3

95, O

91,8

11{,0

45,2

az,2

r08,8

84,0

a7,7

123,8

11{,5

81, {

713

715

7t

I } SYSTET'IATI X DER I{IRTSCHAFTSZITIGE, AUSGABE 1973.



2 uHsrrzENrNrcKurio ril 6ÄSl6ElEREt ll{cll süRlt8§Äiltll

PROZENT

VERAENOIRI''IG OER UHSATZI,EiIE

NUMfR
DER

FlATI(
r)

l/'l,1990

6E6ENUEBER

ofi, 901,1,
sEP. 90

GEGENUEBER
oxT, 89 uto

sEP, 89

Jill/old, 90

6E6ENUEBER

JAN. /0r(T. 89

0n,90

6E6EftlJEEtn

ot(T.89

ü{1,i,/01fi, 90

oE0EIritlEBEi

JAN./OK?.89IIIRTSCHAFTSGLIEDERU{G
oxT, 198!l sEP, t80

IN JEIETLIGEN PREISEN IN PREISEN DES JAHRES ISEO
1985.100

711 1I

711 17

711 1

7,0

1,1

-{,3
-s,6

71I EEHERBERGIJNGS6EHERBE

6,0 B, o

a,2 5,8

7 ,B 10,2

1,1

4,2

I,8

S,2

1,1

5,4

HgfELS

GASTHt)EFE

PENSlt)NEN

HOTELS GARNIS

IIOTELS, GASTHOEFE,
PENSIO[,{EN, HOTELS GARNIS

ERHOLUNGS. U. FERIENHEII.lE

FERIENZENTREN

FERIENHAEIJSER.
FERIENHOHNUNGEN

HUETTEN

CÄHPINGPLAETZE

PRIVATQUARTIERE

St]NST. 8EHE88ERG. STAETIEN
( t]H. I,IOHNHEIME USHI

EEHEREERGIAGSOEXEßBE

7I1 91

711 95

711 95

7II 9?

711 S

8,1

-2r,4

31,{

6,5 7,8

s,0

2,1

-12,6

24,9

0,3

-0,5

7tl
r 1,1

6,5

S,5

2,8

4'3

7,5

713 11

713 15

713 1

7r3 91

713 95

713 97

713 I

SPEIsEHIRTSCHAFTEN

IIlBISSIlALLEN

SPEI SE!IJFTSCITAFTENI
II{EISSHALLEN

SCHAN({IITSCHAFTEN

8AßS, TANZLOKAI.E U. AE.

CAFES

EISOIELEN

TRINKHALLEN

St)N5T. EENIRTI]NG SSTAETTEN
( t]H. UNTINEN USH)

6ASTSlAEflTNGEI,IERBE

{,8

8,0

30,9 -49,8

{,8

0,9

1,4

-4,0

21t0

-1,8

-4,S

{,9
0,7

0,1

4,5 1,1

I,5
3,5

-I,0
0,6

s,8

10,3

-0.6

7I3 GASTSTAETTENGEI,IEiBE

3,7 4,5

0,7

7).5 KANTINEN

rs,0

4,6

1,4

3,8

I,8

1,6 -1,6

0,5 0,8

715 KANTINEN

GASTGEHERBE

10,5

5,4

8,7

1,8

1)SYSTE},IATI( DER }IIRTSCHAFTgI€IGE, AUSGAEE IS7S.
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3 ENT}IICKLUiIG OER BESCHAEFTIGTEHZAHL IH GASIBEI,{ER8E NACII SETRIEBSAßTEN

EESCIIAEFTIGTE VERIf NOERTI\IG DER BESCHAEF]IBTENZAIIL

NUI'1TGR

OER
SYSTE-
I'1ATI K

1)

l.llNTSCHAFTSGLIEDERUNG

INS.
GE§AMT

VOLL_
BE-
ScHAEF-
TIGTE

VOLL-
BE-
SCHAEF-

ITI L2EIT-
BESCHAEF-
TIGTE

DAV(N DAv$'l

IfIL-
BE-
scSaEF-
TIGTE

IN§6ESAI,TT
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